
AGSCHWEMMTS 2024 – unabhängig - unmoralisch 

 

JAHRGANG 48 – Preis: € 5.- seit über 20 Jahren! 

Übergewichtig, politisch zu wenig hart, wir arbeiten gerne mit dem Rechnungshof zusammen



 

 

   



 

 

I wort auf an Schübling obr er kummt nit … 

 

I wort auf an Schübling obr er kummt nit 

I sitz im Regen und wort auf an Schübling 

Obr er kummt nit, kummt nit, kummt nit 

Dr Hilli Fred vom lauwarmen Kesse 

tut sich gleich melden, bei dera Nässe 

I wort auf an Schübling mit Senf und Brot  

do nimm i an Schluck Bier in meiner Not 

I wort auf an Schübling und wenn i mi umschau 

aber er kummt nit und am Tisch sitzt ka Sau 

do bin i no der anzige wos do herumlungert 

da Hilli ischt scho hamgangn und de ondern san 

verhungert. 

Na Habedere! 
 

 

  



 

Wie erklärst du einem Mann aus Indien … 

 

 

den Weg aufs WC im Foyer der Mehrzweckhalle? Ganz einfach: Das WC 

befindet sich am Ende des Ganges! 

   

HÜBSCH 

Wenn ich dann hübsch voll bin,  

sind die Mädels immer voll hübsch! 

 

 

 



 

Immer dieses Theater! 

Bei der Premiere des Stücks „Die Wunderübung“ hat die Schmid Hilde als 

Obfrau der Theatergruppe begrüßt. Sie freute sich heftig, dass auch der 

Bürgermeister Ernst – Gelächter im Saal – also eh ja, der Bürgermeister 

Peter Böhler mit seiner Andrea mit dabei sei. Ein wenig Spaß muss ja sein, 

meinte die Hilde. 

Dann begrüßte sie auch den Kulturreferenten Jörg Blum mit einer Andrea. 

Um es aber klarzustellen: Der Peter und der Jörg, die sind nicht mit der 

gleichen Andrea verheiratet da hat jeder eine eigene . . . 

Es dauert halt seine Zeit, bis man sich an eine neue Jahreszahl, an die 

Sommerzeit, die Winterzeit und an den Peter anstelle des Ernst gewöhnt hat, 

odr. 

Aber der Peter könnte, schon auch ohne Vorkenntnisse, zur Theatergruppe 

gehen. Er ist ein Naturtalent. 

 

So viel zu Mohren: 

Da sieht man ganz klar, dass die Pisa 

Studie viel mehr Hirnschmalz auffrisst, als 

“Mohrenenbräu” je kaputt machen kann. 

Der, welcher auf den einen Schuh 

“Mohren” und auf den anderen “bräu” 

schreiben sollte, war nämlich noch 

nüchtern und bereits ausgeschult! 

 

 

  



 

Voller Mastbruch 

 

Einen Mastbruch haben unsere 

neuen Regierenden in der 

Gemeinde bereits erlitten. 

Burschen und Mädels, passt 

auf, dass ihr keinen totalen 

Schiffbruch erleidet. Das 

Potential dazu habt ihr ja schon 

öfter bewiesen! 

 

Während der Coronademie gab es viele neue Ideen 
So wurde sehr oft zu Hause gefeiert. Aber bald 

gingen die Argumente für die Feiern aus. Man 

braucht doch nicht immer einen Namen für 

das Fest, man kann auch dem Feuer einen 

Namen geben: 

Im Bild rechts ist zum Beispiel ein Martinifeuer 

am Lodern. 

Je nach Flasche, die Sie zu Hause hat (es ist 

natürlich nicht der holde Gatte gemeint) gibt 

es von Absynthfeuer über Kalmus- oder Jack 

Daniels Feuer bzw. Asbach uralt Feuer (wenn 

der Opa oder die Oma auch dabei sitzt) und für 

die Biertrinker natürlich ein Mohrenfeuer! 

  



 

Männer verkopft euch nicht! 

Eure Bäuche – vor 

allem die Bierbäuche 

sind toll! Erstens 

weiß keine Frau 

mehr wie ein 

Waschbrett 

ausschaut und 

zweitens bei einem 

Sixpack weiß sie 

dann wenigstens 

woher das tolle 

Stück kommt! 

 

 

The KING of QUEENS 

Unser Gugus, mittlerweile aufgestiegen zu Don 

Alfredo. Der Fußacher Monaco Franze hat nach 

seiner Erbschaft kräftig in Schmuck und Körper 

investiert. Und egal auf welcher 

 

Hundsverlochate er auch erscheint, immer 

sind Queens, Playmates oder ein paar 

bekannte, rassige Mädels da, um mit auf die 

Fotos zu kommen. Ja kommt denn der nie in ein ruhigeres Alter? Der Arme … 

 



 

KAUFHAUS ALBRECHT 

Das kleinste Kaufhaus der Welt steht in Seefeld im Tirol           

und hat keinen Eingang, sondern nur 2 Schaufenster und 2 

Gucklöcher im obersten? Stock. 

Die Gemeinde Seefeld ist kurz vor dem Konkurs. 

Wenn unsere Geldverschwender in der Gemeinde so 

weitermachen, bekommen wir auch bald so einen 

Turm??!! 

Wo gingen denn unsere angesparten Millionen hin? Wer 

hat die verzockt?  

Wir wollen in Zukunft Fußach nicht verlumpen sehen! 

Ein Satz mit Bodensee: 

Es tut mir in der Seele weh, wenn ich im Bierglas den Boden-see! 

  



 

 

Neues 

Dienstfahrzeug? 

Wir wissen nicht ganz 

genau, ob es sich um 

ein neues 

Dienstfahrzeug für 

unseren Amtsleiter 

Helmut handelt oder 

ein neues 

umweltfreundliches 

Auto von Skoda, das 

in der Wiese geparkt 

werden muss, da es 

Gras frisst und so seine Akkus auflädt. Und wenn der Helmut so parkt, kann die 

Mutti gleich auch mit nach Hause fahren. Dann wäre das ja eine kirchenpolitische 

Fahrgemeinschaft! 

Vu Pfarrars Älpele … 

  

  Fußach1 



 

REVIVAL 

Unser Fußach erhält wieder Nostalgie wie es früher war: einen reissenden Fluß mit 

Badeplätzen und schiffbar bis zum Hirschen, dann könnte die Gemeinde nämlich 

den Hirschen kaufen 

und umtaufen in 

Schiffle.  

Im Tirol konnten unsere 

irrtümlich gewählten 

Gemeindeoberhäupter 

ein in Vergessenheit 

geratenes 

Etablissement zu einem 

Spottpreis ergattern. 

Über den Preis haben 

Käufer und Verkäufer 

Stillschweigen 

vereinbart: Das neue, 

modernisierte ParkCafe soll bis zum 1. April in unserem Dorf neben Schule und 

Spielplatz sein restliches Dasein fristen. Es gibt mehrere Gründe für diesen 

Standort: 

 Mehr Väter würden die Kinder zur Schule bringen und am Rückweg wieder 

mitnehmen 

 Die Durchfahrtsstraße durch unseren neuen Spielplatz hätte endlich eine 

Begründung 

 Den älteren Herren im Dorf wäre nicht mehr so langweilig 

 Der Sexualkundeunterricht könnte bei den großen Fenstern sehr gut 

anschaulich gemacht warden. 

Und da sag noch einer unsere Politiker tun nichts für alle Bürger/innen! 

  



 

SORGEN über SORGEN 

Auf dem Prügel steht geschrieben, du sollst auch deine Schwiegi lieben … 

Diese beiden Damen wollten einen wirklich sorgenfreien Start ins 2024: Um nichts 

zu vergessen, haben sie alle Sorgen und Nöte auf Zettel geschrieben, ums Scheit 

gebunden und mit Schwung dem Feuer zur Vernichtung übergeben! BRAVO!  

 

 

 

 



 

Der Katzenfänger und 

   der Mufängerfänger 

Unsere neue 

Seenoteinsatztruppe 

bei einer 

Übungsfahrt. Die 

haben sogar einen,  

der auf dem Wasser 

laufen kann … 

 

 

 

 

 



 

Nachdem Salzers Günther beim heurigen 

Sorgenprügelfest, trotz Versprechen, kein 

besonderer „Scheiß“ (eine sogenannte Salzer 

Einlage) eingefallen ist, muss die letztjährige 

Performance von Günther (dem Salzer vom 

Rohrspitz – einer der Truppe der letzten ganz 

vernünftigen Kerle) herhalten. 

Die vielen Sorgenprügel, hatte er schon wieder zu Hause vergessen,  vor lauter 

Stress mit der BH Bregenz, - kurzum, brennbares musste trotzdem herhalten, - die 

Hölzer vom Devich – ganzjährig getragen – Umtauschaktion beim 

Holzschuhmacher war eh nicht möglich – vielleicht wegen dem Fußpilz?– auch 

nicht, weil ja die Fußsohlen ganzjährig beim Wasserschifahren – natürlich barfuß  

– völlig gesund und naturbelassen glänzten, - 

einen Tritt in den Hintern samt Hölzer in 

Richtung Behörde täte auch nicht gut und so 

wurden die Sorgen, die er ständig mit 

Vertretern der Bregenzer Behördenzunft 

anhäuft, eben mit dem Sorgenverbrennen der 

Hölzer erledigt. Nun stand er da, barfuß im 

Schwimmhautneglische – und fast keiner hat´s 

bemerkt.  

Günther  – „ nur nid lug lo „ und im nächsten 

Jahr aber wieder mit einem richtigen Scheiß- 

vom Rohrspitz – gemeint ist eine Sorgenprügel 

Performance zu Ehren der „Vernünftigen 

Kerle“! 

  



 

Thema Spielplatz – „Zig…erinsel“ – Onkel Peter und die 

Zirkusinsel  

 

Willst du Spaß haben in Fußach, es mal richtig krachen lassen und die Sau 

rauslassen dann besuch die Zirkusinsel im Herzen unseres Dorfes.  Dort ist 

quasi rundum die Uhr geöffnet. Für Unterhaltung ist stets gesorgt. Die 

Röcke fliegen hoch und die Puppen tanzen auf den Tischen. Verpflegung, 

Rauchwaren und Musikbox sind selbst mitzubringen. Ansonsten hat Onkel 

Peter für alles gesorgt. 

Auch bei den Öffnungszeiten zeigt sich die 

Gemeinde Fußach kreativ ängstlich. Dank 

eines Fußacher Pimslers haben wir etliche 

Bewohner in Fußach, welche ungebunden 

sind, sich einfach an Regeln und Gesetze 

nicht halten. Hinweis- oder Ge- bzw. 

Verbotstafeln interessieren diese Fußacher 

nicht im Geringsten. Normalerweise werden 

Öffnungszeiten mit „von … bis“ angegeben. 

Die Gemeinde verzichtet auf das sinnlose „von“ bei der Angabe der 

Öffnungszeiten. Die Zirkusinsel schließt um 21:00 Uhr – geöffnet wird 

wieder um 21:01 Uhr. Prost und frohes Feiern! 

 

Dam Stump 

wachst koan Zapfa 

wega dar Eva, es 

handelt sich um a 

schöne 

Weihnachtsdeko! 

ÄTSCH! 



 

Handwerk hat halt doch goldenen Boden 
Auf Grund des Fachkräftemangels war unser Bürgermeister gezwungen 

das Floss am Hörnle eigenhändig noch schnell vor der Winterpause zu 

montieren. Herzlichen Dank und Hut ab! Dass dabei ein paar Kleinigkeiten 

wie das Befüllen der Schwimmkörper mit der richtigen Menge – natürlich 

absolut umweltfreundlichem Frostschutzmittel - vergessen wurde – war nur 

der Hektik vor dem überraschenden Wintereinbruch geschuldet.  

Auch die Kletterwand bei der Volksschule wurde noch schnell vor der 

Eröffnung eigenhändig vom Bürgermeister bei 35° im Schatten, im Schatten 

montiert. Das ist Einsatz für das ganze Dorf und nebenbei sei noch 

erwähnt, dass nur GAAANZ kleine Nachbesserungsarbeiten durch 

Fachkräfte nötig waren. 

 

  



 

 

Unsere jungen 

Legasteniker 

würden 

wahrscheinlich 

Böhlerverbot 

schreiben?! 

 

 

Hexen reiten lieber althergewünscht 

auf dem Besen 

Als Startrampe gab es schon im Mittelalter die 

sogenannten Hexentürme. Übungsflüge sind 

heute noch möglich.  

Auskünfte erteilt unsere Anita, die sich 

geschichtlich auf solche Gschichtln einläßt. 

 

  



 

 Do git as Mohra- und 

tschendarmäßig no an Hufa 

zum Ändara 

 

  

Muascht afanga wiet go, dass du 

zwoa so alte Gäul uf oam Hufa 

findscht. 

 



 

 
Fußach hat die erste Open Air Autowerkstatt in Vorarlberg. Diese befindet sich 

vor, hinter und neben der leicht maroden Hütte vom Pimseldietmar. Dort wird in 

der Natur Öl gewechselt und Sonntags werden die lauten 2-takter ausprobiert. 

Dass keiner auf die Idee einer Anzeige kommt, hat man sich ein 

Wunschkennzeichen “B – BOSS 1” erworben, das für 23 Fahrzeugtypen gilt. 

Wahrscheinlich wird die Werkstattmiete von der BH bezahlt, damit der 

Pimseldiedi nicht zu kurz kommt?!   

  

In Pimselmanns Hütte 

lebt der Untergrund 



 

A paar sunnige Gmütar 

Kindische 

sind 

oh 

drbie! 



 

NEUE DIENSTLEISTUNG: Christbaum-Lieferdienst! 

Absolut umweltfreundlich wird Ihr Baum ab 2024 zugestellt. Natürlich 

nur Ländletannen. Keine Nordmanntannen und so. Da ist der Weg zu 

weit. Sollte die Nachfrage zu groß sein, ist es möglich, dass Ihr Baum 

bereits im August zugestellt wird. Schauen Sie einfach, dass Sie immer 

genug Platz in der Kühltruhe haben. 

Anmeldungen: Philelia Christbaum Lieferdienst – Chiffre an dieses Blatt 

 

 

 



 

Die kostbare Sabrina 

und 

ihr 

Chörle 



 

Sorry,  
aber I bin begeisterter 

Bikini Träger. Und 

letschtes Mol han I bim 

Friseur vergessa, s 

Oberteil abtua! Es git oh 

rasierte Fotos, die ka ma 

I dr Kostbar gratis 

abhola. 

 

Heli WÜRTH des scho no? 

Da Heli vum Verseck hot eppas 

gega d Ì breachar to.  

Im Griminalbolizeilicha 

Rotgeber isch gschtanda, dass 

Ibreachar am liebsta döt ufs 

Grundstück gond, wo Häg und 

Hecka zum Nochbur zemkond. 

Jetzt hot dr Heli döt amol a Tor 

anegsetzt. Er lugat abr jedan 

Obat ob abgsperrt ischt. 



 

Diese beiden Jungs sind einander 

wie aus dem Gesicht geschnitten. 

Man muß zweimal hinschauen und 

nach drei Bier viermal. 

 

Unsere Politiker haben 

Das Bahlsen Syndrom: 

 

Sie haben einen an der 
Waffel und gehen uns 
dauernd auf den Keks! 

 

  



 

 

Mysteriöse Bohrungen am Rheindamm werfen Fragen auf??? 

Hat die Gemeinde Fußach einen Sensationsfund gemacht? Sind wir endlich 

auf Öl gestoßen? Sind die frisch gemachten 

finanziellen Sorgen endlich vorbei?  

Nein – natürlich nicht! Nach dem klimaschädlichen 

Öl bohren wir nicht -  im fortschrittlichen Fußach wird 

nach Wasser gebohrt. Das nennen wir 

zukunftsorientiertes Handeln! Wasser haben wir ja 

auch wirklich wenig im Ort zwischen Rhein und See 

– es herrschen quasi wüstenartige Verhältnisse. 

Vielleicht ist das gefundene Wasser ja auch 

Weihwasser oder hat sonst irgendwelche heilenden 

Kräfte oder es findet sich doch noch ein 

Unternehmen aus Silicon Valley, das daraus 

Wasserstoff gewinnt. Auf jeden Fall muss dieses 

Wasser unter dem Rhein von ganz besonderer Güte sein, denn sonst 

würde man nicht extra danach bohren. Auszuschließen ist sicher, dass das 

Wasser dazu dient sinnbefreit durch das Dorf zu fließen um anschließend 

wieder hinaus in den Bodensee gepumpt zu werden. Nein, denn das kann 

gar nicht sein. Soviele Pumpen haben wir ja nicht in der 

Gemeindepolitischen Szene! 

  

Aus Spargründen vom 

Kindergarten aufgebaut 



 

Langsam werden die “Vernünftigen Kerle” 

vernünftig. Wer Schwein hat, trifft den 

einen und/oder die anderen bei einer 

kleinen Runde von Gschprützten. Hier im 

Bild ein ganz seltenes Exemplar:  

INIEH genannt Holzwurm oder 

Plastikmade, je nachdem, welche Haustüre 

er dir eingebaut hat. Zählte er letztes Jahr 

noch zu den Thekenklebern, so braucht er 

das heute nicht mehr: INIEH verhockt 

neuerdings ohne Kleber! 

 

“ jetzt bin I I dr 

Rente. Ab sofort hett 

I Ziet zum bi da 

Wölfling afanga. I ka 

scho Schua binda 

und mit dam 

Sackmeassar umgoh. 

Wenn ihr mi 

trotzdeam nid 

ufniand, gang I halt 

zu da “Vernünftiga!” 

 

  



 

Die Planks 

Der Walter denkt, egal auf welchem Fleck dieser Erde er sich befindet, stets an 

seine holde Michaela. So auch in einem Verkaufszelt eines fliegenden Händlers in 

Marokko. Und der Walter kennt sich aus bei antiken Schätzen. Damit ist natürlich 

nicht Michaela gemeint. Er erspäht im hintersten Winkel des Zeltes eine Vase wie 

aus 1001 Nacht. Die will er haben für sein Schätzle. Vielleicht ist es sogar eine 

Zaubervase. Er kauft das Teil zu 

einem sauteuren Preis. Der 

Händler hat sich gleich drauf ein 

Minarett gekauft und muss nie 

mehr arbeiten. Das muss 

natürlich sorgsam verpackt 

werden und schnell nach Hause 

geschickt werden, um es vor 

Dieben zu schützen. Michaela 

wurde gebeten bei der Post 

vorzusprechen und ein Paket 

abzuholen. Der Wolfi von der 

Post sagt ihr, es tscheppere in 

dem Päckle. Sie schaut hinein 

und sieht einen großen 

Scherbenhaufen. Das Ganze 

kostet noch 64 Euro Gebühr. 

Dafür weiß Michaela bereits, 

was sie und die Firma UHU in 

ihrer Rente tun werden. 

 

 

 

  

  



 

Der kleine Bruder kennt sich aus! 

Optisch hat der Kleine immer schon 

fast alles im Griff gehabt.  

Aber jetzt täuscht er mit der 

richtigen Hemdfarbe und dem 

neuen Getränk einen Umtrunk 

ohne “Viertel weiß” vor.  

Oder sehen Sie das volle Glas? 

Dafür reist er mehrmals jährlich 

nach dem Hemdenkauf in die 

Steiermark, um sich den farblich 

dazupassenden vergorenen 

Traubensaft zu organisieren! 

 

IM ERNST! 

Im hohen Norden Kanadas gibt es 

einen Stamm von Ureinwohnern, bei 

welchem sich das Männchen solange 

tot stellen kann, bis das Weibchen 

den Geschirrspüler ausgeräumt hat. 

  



 

FRAGE 1: 

Welcher DELFER hat mehr davon? 

Der Eine kauft sich ein 

spaghettifarbenes Wohnmobil, da er eh 

meistens allein oder höchstens noch 

mit einer Maus unterwegs ist … 

…und der Andere baut sich eine 

Riesenhütte um den Rest seiner Tage zu 

verbringen. 

FRAGE 2:  

Welcher DELFER kommt weiter? 

  



 

Luag amol ane… 

… I kan oh an 

“Fort wo” bi 

Reaga um- 

parkiera! I säg 

nur: Sabrinele du 

bisch die Best. 

Der Gast goht 

erscht hoam 

wenn s Glas 

bodäläer ist.  

Er redat 

gebrochen 

fransösisch! 

  



 

MA LERNT NIA UUS! 

Endlich ha n I ussargfunda 

wia ma Fotos im Querformat 

macht.  

HALTBARKEITSÜBERPRÜFUNG für LEBENSMITTEL 

Du kaufst zum Beispiel einen Schübling im Laden. 

Dann packst du ihn gleich dort aus. 

Nimm ihn mit sanftem Druck  

zwischen Daumen und Zeigefinger. 

Wenn er direkt durchrutscht, 

war er nicht mehr haltbar! 

So einfach geht das!                                               Bei uns erhältlich 

  



 

Dem immer gut gelaunten 

Charly von Fass ade die  besten 

Wünsche zum 65! 

Endlich in die Renten! 



 

Hanspeter und die Salzmam 

 

 

 

 

 

 

 



 

H&M im Hochgebirge 

Wenn ma halt immer im nöüeschta Häß under 

d`Lüt muaß wia die cleany Gribitte vu da Clauns, 

denn passierand hiento scho Sacha: 

Do kut doch unar im Gebirge uf des Moatle zua 

und verspricht era 200 

Euro für dia Hosa wo 

se a heat. Nochdeam 

se schneall im Kopf 

usgreachnat heat wüvl 

Runda Aperol des für 

dia Moatla git, heat se 

d`Hosa scho dunn 

gha. Zum Glück hond 

era eam sine Tschiens 

passat, sus het se I dr 

Undrhosa mit etlicha 

Aperol huamgo müssa. 

Noche isch ma druuf 

ko, dass der Fremde 

bloß wissa wella heat, 

was I dera Hosa dinn ischt! Die Moral vu dera 

Gschicht: Dr Aperol isch zu billig!  

 

 

 

 

 

 

 



 

L  A  N  D BUS 

Ausgerechnet Fußach wurde als Testdorf für unseren gelenkigen Landbus 

auserkoren. Der Grund: In unserem Dorf stehen die Obstbäume im Most-

Obstler Logarithmus auseinander, dass ein Gelenksbus dazwischen schön 

Kreisverkehr fahren kann. Der Most-Obstler 

Logarithmus errechnet sich vom einschenken 

bis zum austrinken von einem Liter Most und 

einen doppelten Obstler! Der Herr von einer 

großen weltweiten Spedion Fußacher 

Ursprungs eilte sofort mit schwerem Gerät zu 

Hilfe konnte aber wegen der vielen Flaschen 

nicht zufahren.  

  



 

 

Da HOFER wors … 

 

GEMESSENE 8 ZENTIMETER  

Beträgt das kürzeste Halte- und 

Parkverbot der Welt. Es gilt in 

Fußach in der Bilke. Auf der 

Vorderseite ist der Anfang und auf der Rückseite das Ende! PROST! 

 



 

 

 Feindliche Übernahme 

Günther von der Salzerei, einziger 

Hausbootbesitzer in einem österreichischen 

Gewessler, hat eine neue Idee kreiert, um 

seine politischen und behördlichen Anliegen 

durchzusetzen:Er lädt sich einen Ehrengast 

aufs Sorgenprügelfest ein. Nach Lugner-Art. 

Zum Jahreswechsel 24/25 hat er sich die 

Leonore von Gewessel eingeladen. Er will sie 

von der Umweltfreundlichkeit eines 

Hausboots überzeugen. Sie soll dann 

gemeinsam mit dem Lustenauer Fischer und 

Bürgi eine Woche im Hausboot überleben! 

Viel Erfolg! 

Aber am Liabschta um d Sabrina umeschlüfa! 

 

 

 

Wer hot da Inhalt vu deam Fasnathäß 

gfunda? Er isch siet me as zwoa Johr 

numma positive ufgfalla.  

Fündige künnen ean jeda Morga zwüscha 

8e und Nüne I dr Gmond abgia. 

Finderloh gits koan. Nur zum saga! 

 

 

 

 

  



 

 

Stadion am Bodensee  

Liebe Gmondsalleröbersten: 

Wenn ihr euch ins Zeug legt, 

bekommt Fußach endlich die 

lang herbei gesehnte 

Sporthalle. Ein wahres 

Schnäppchen das geplante 

Bauwerke kostet nur 

lächerliche € 27 Mio. Das ist 

ein Pappenstiel für unsere 

Gemeinde. Bei 3.900 

Einwohnern macht dies 

vernachlässigbare € 6.900,-- 

pro Einwohner – also 

schlachtet eure Sparschweine – damit endlich gebaut werden kann. Die 

Gemeinde hat ihr Sparschwein bereits geschlachtet – doch oh Schreck das 

Geld ist bereits weg! Gemeinde: „Wir haben Anzeige erstattet. Vielleicht 

wird das Geld doch noch gefunden!“ 

Dunkelmüsla 

Die Delfar lond sich jetzt mit dar 

kompletta Sippschaft im Herrafeald 

nieder. So wia s usschout wörand do a 

paar dunkle Gschäftar gmacht. 

Sletschte Johr heat dr Buddhavater 

d Stromverteiler in dr Wiesa (Mitte 

hinten) mit dam Auto niedrgmäht und 

bim Baua honds se d`Stroßalampa 

köpft. Im Dunkeln isch guat munkeln! 

         

  



 

SUCHBILD 

 

 

Unser diesjähriges Suchbild ist eines der schwersten der letzten 

Jahre. Wer findet Michaela? Wer sie gefunden hat, erhält beim 

Kinderfasching in Begleitung der Hübschen ein Bier! 

  



 

Empfehlung 

der 

Feuerwehr: 

 

Bitte bauen Sie im 

Sommer 2024 nur 

selbstlöschende 

Grillstationen und 

Lagerfeuer auf. 

Wir sind derzeit 

nicht in der Lage, 

zu allen Feuern zuzufahren, da wir einen 

defekten Blinker haben. Eine gewisse 

Eigenverantwortung haben Sie als Bürger/in 

auch! 

 

 

Und sollte die Feuerwehr 

Bar jemals geschlossen sein, 

die Stumpsche Cocktailbar 

ist jederzeit geöffnet! 

A&A 
 



 

 

WECKRUF 

Das Bild zeigt keinen 

Brunftschrei sondern den 

allmorgendlichen Weckruf im 

Hause Renger! 

Kurt, das Urgestein mit dem 

Urschrei hat im Triol einen 

Kurs für Muezzine ohne 

Megafon besucht und mit 

Ausziehung bestanden. Da 

zieht es einem nämlich die 

Schuhe aus und rollt die 

Zehennägel ein, laut Bericht 

seiner Schwiegertochter! 

 

 

  



 

 

 

Alles Schwarzarbeit 

Nicht verpfeifen oder weitersagen 

Adresse vom Finanzamt in jedem 

Telefonbuch 

Sollte noch etwas Material übrig sein 

und Sie möchten auch noch eine 

Schwarzarbeit bitte bei den beiden 

fleißigen Burschen melden 

 

 

  

Agschwemmte Party 8.2. 2024 um 19 Uhr in der “Kostbar” 

                     Hoffentlich hond hür alle Platz! 



 

Kläglich gescheitert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

… ist der Versuch der Feuerwehr, das Arbeitsschiff “Artur” mittels Floß 

und Segel im Hafen wieder flott zu kriegen. Unter uns zur Feuerwehr 

gesagt: Für a Seagl brucht as an Luft! 

 

WETTEN DASS? 

Unsere Senioren müssen leider auch 

nach Höchst ins Cult Café 

abwandern um einander zu treffen. 

Es werden bereits Wetten 

abgeschlossen, wer es noch erlebt, bis 

in Fußach im Zentrum ein Lokal 

eröffnet.  

 

  Der Weltkongress der Lachmöwen findet dieses Jahr 

in Fußach statt! 



 

 

GUMPIGAR DUNNSCHTIG 

2023 
WAR EINE RIESENFETE! 



 

“Z`Fussa isch as ufach am Schönschta” 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehrlich nüchterne Aussage des ehrlich nüchternen Erhärtle aus Gaißau! 

 

 

  



 

Tag der Fahne 

F B F =  

Funken Bande Fußach 

Dürfen Hexen noch 

durchs Dorf getragen 

werden? Darf man das 

Hexensymbol noch auf 

der Fahne haben? Dürfen 

in einem Haushaklt mehr 

als zwei Hexen kochen? 

Oder sollen wir wegen 

diesen vertrottelten 

Gendereumeln und 

Besserwissern den 

Funken absagen? 

 

Holladrio! Es lebe das Kulturgut mit allen seinen 

Facetten! 

 

 

 

 

 

  



 

 

Die ersten Zweigeld Doppler hat Martö 

im Jahr 24 aus seinem Weinberg 

gekeltert. Ein ausgezeichneter Tropfen. 

Aber wie der Name schon sagt kostet 

er halt Zweigeld, also das Doppelte. 6 

Liter waren noch da, als wir zur 

Weinprobe waren. Die holde Sandra 

misst immer 

den Platz in 

den Fässern 

und gönnt 

sich ein 

Konjäckle! 

 

Doppelt hält besser! 

Politisch 

haben wir auf einige Einträge verzichtet, da sie dem Ruf der derzeitig 

Regierenden nicht sehr dienlich wären. Man denke an Rasenmäherurlaub, 

Werkzeugausflüge, pubertäre Ausrutscher, Finanzkrepierer etc. Aber 

versprochen: Nächstes Jahr kommt die volle Ladung! 

  



 

Hoffentlich hot 

der no da 

Durchblick!?! 

Und mir sägand ufach Danke und 

Tschau, mir zwoa Hirscha! 

Hans 

und 

Karin 

 



 

 


